
Hans Zollner SJ zum Verständnis von Gewalt an 
Kindern und schutzbefohlenen Erwachsenen 
 
Die Würde von Kindern und schutzbefohlenen Erwachsenen wird durch 
sexuelle Gewalt und andere Formen von Missbrauch und Misshandlung 
verletzt. Psychische, spirituelle und körperliche Traumatisierung belasten 
Betroffene oft lange Zeit oder ihr Leben lang. Daher ist es m.E. notwendig, 
alle Missbrauchs- und Misshandlungserfahrungen in Fragen der 
Anerkennung des Leids und der entsprechenden finanziellen Zuwendungen 
mit zu bedenken. 
Das Bewusstsein der Schwere der Wunden, die durch die verschiedenen 
Formen von Missbrauch geschlagen werden, ist in den letzten Jahren in 
Kirche und Gesellschaft gewachsen. Die Umbenennung unseres CCP – 
Centre for Child Protection – in ein „Institut für Anthropologie. 
Interdisziplinäre Studien zur Menschenwürde und zur Sorge für 
schutzbefohlene Erwachsene“ trägt dieser Entwicklung Rechnung. Die 
Prävention der verschiedenen Formen von Missbrauch ist das Anliegen, dem 
wir in der katholischen Kirche weltweit dienen wollen. 
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